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Was in der Welt vorgeht
Halle 17 November

Schwarze Wolken vom Sturmwinde gepeitſcht jagen am trüben
Firmament dahin Wälder und Bäume ſtehen entlanbt die Natur
iſt wie erſtorben auf weiter Flur hört man nur noch das Krächzen
der Raben und ſieht die Krähen in langen Zügen ſchaarenweiſe
dahin fliegen es iſt echtes NovemberWetter ſo recht geeignet
das warme Zimmer aufzuſuchen und ſich s da wohl ſein zu laſſen
Das iſt die Zeit wo in früheren Jahren das politiſche Leben in
der Reichshauptſtadt ſchon recht lebhaft pulſirte wo die Reichstags
abgeordneten nach den ruhigen Sommermonaten friſch an s Werk
gingen um die Geſetzentwürfe zu prüfen und zu bearbeiten So
pflegte es wie geſagt in früheren Zeiten herzugehen in dieſem
Jahre iſt der Reichstag außerordentlich ſpät auf den 5 De
cember einbernfen worden und wenn die Geſchäftseintheilung wie
ſie in den letzten Tagen in einer Zeitungsnotiz angegeben wurde
zutreffend iſt ſo wird der Reichstag vor den Weihnachtsferien
nichts anderes vorgeſetzt erhalten als die Umſturz Vorlage
Auf dieſe Weiſe wird die eigentliche Arbeit erſt nach Neujahr be
ginnen können ein ungewöhnlich ſpäter Termin

Es iſt zur Zeit völlig unberechenbar welches Schickſal die
Umſturz Vorlage erleiden wird Zunächſt kommt es ſelbſtver
ſtändlich auf ihren Jnhalt an den man bisher noch
nicht kennt ſo Viel indeſſen durchſickert wird die Vor
lage keineswegs ſo harmloſer Natur ſein wie Manche
wiſſen wollen Es liegt auch weit näher anzunehmen daß die
Vorlage ſehr ſcharfe Beſtimmungen enthalten wird als das Gegen
theil denn wenn es ſich wirklich nur um einige Abänderungen des
Strafgeſetzes handeln ſollte warum dann der Kanzlerwechſel und
wozu die Miniſterwechſel Natürlich kommt Alles darauf an was
der Reichstag ſagen wird Es iſt der nämliche Reichstag der vor
annähernd Jahresfriſt zu Herrn Miquel s Vorlagen mehrfach recht
entſchieden und recht vernehmlich Nein geſagt hat Er kann alſo
Nein ſagen Ob er den ehemaligen Frankfurter Polizeipräſidenten
mit ſeiner Vorlage ebenſo heimſchicken wird wie im vorigen Jahre
den früheren Frankfurter Oberbürgermeiſter mit ſeinen Finanz
vorlagen wird man abwarten müſſen jedenfalls iſt die Sitnation
ſehr prekär weil man nicht weiß ob das Centrum nicht ſchließlich
Ja ſagt Es kommt Viel darauf an welchen Entwicklungsgang
die Politik in den nächſten Wochen uehmen wird Es iſt durchaus
nicht unwahrſcheinlich daß der Reichstag ſein natürliches Ende
nicht finden wird

Ueber oie bedauerlichen Vorgänge in Fuchsmühl iſt auch in
der laufenden Woche noch manches Wort geſchrieben und geſprochen
worden Die Sozialdemokratie welche ſeit einiger Zeit alle An
ſtrengungen macht um auf dem Lande Terrain zu gewinnen läßt
ſich die Gelegenheit nicht entgehen um für die Fuchsmühler Bauern
in Wort und Schrift einzutreten Wie verlautet wollen die
baieriſchen ſozialdemokratiſchen Landtagsabgeordneten beim Vor
ſitzenden des Miniſterraths beantragen daß der Landtag zu einer
beſonderen Sitzung einberufen wird um über die Fuchsmühler
Ereigniſſe zu verhandeln Ob dieſem Antrage ſtattgegeben werden
wird erſcheint uns allerdings ſehr zweifelhaft

Jn Rußland hat das Volk anſcheinend die ganze Woche ſich
nur mit dem todten Zaren beſchäftigt Die häufigen Ausſtellnugen
langen Fahrten gottesdienſtlichen Verrichtungen die militäriſche und
kirchliche Prachtentfaltung trugen weſentlich dazu bei Die erſten
Regierungsakte des neuen Zaren ſind bisher hauptſächlich for
meller Natur und beſtanden faſt nur in freundlichen und friedlichen
Worten die obſchon wahrſcheinlich ehrlich gemeint doch keine bin
dende Kraft haben Wir glauben nicht daß man in Finland all
zuviel auf das Verſprechen geben wird an den beſchworenen Rechten
ſolle Nichts geändert werden Soll dieſes gehalten werden dann
müßte ein von dem zuletzt unter Alexander III adoptirten
weſentlich abweichender Kurs eingeſchlagen werden Ob das der
Fall ſein wird dürfte ſich vorausſichtlich erſt nach der Beiſetzung
des todten vielleicht ſogar erſt nach der Vermählung des neuer
Zaren zeigen

Jn Frankreich herrſchte auch in letzter Woche eine geſchäftige
Trauer um den todten Zaren als wenn Carnot zum zweiten Male
ermordet worden wäre Daß man mit Freuden die Anfündigung
einer Expedition gegen das ſtörriſche Madagaskar vernahm iſt
ſelbſtverſtändlich Man iſt in Frankreich in ſolchen Sachen ſehr
letchtfertig

China hat um Frieden gebeten den zu gewähren ſich Japan
nicht gerade beeilt

Die Niederlage der Demokraten in der nord amerikaniſchen
Unton iſt eine vollſtändige

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 November Hofnachrichten Die kaiſer
lichen Majeſtäten unternahmen heute früh den gewohnten Spazier
ritt Von 10 Uhr Vormittags ab hielt der Kaiſer eine Jagd auf
Faſauen im Wildpark ab z der ketne Einladungen ergangen
waren Prinz Heinrich iſt nach Petersburg abgereiſt

Der Kranz des Kaiſerpaares welcher durch den
Prinzen Heinrich am Sarge des Zaren Alexander niedergelegt
werden wird dürfte eine der hervorragendſten Trauerſpenden ſein
Die Spende iſt ein antiker römiſcher Kranz von drei Meter Durch
meſſer aus grünen und goldenen Lorbeerzweigen gewunden die mit
natürlichen und goldenen Knospen Blüthen und Früchten des
Lorbeers durchflochten ſind Aus der Mitte des Rtieſenkranzes er
heben ſich zwei Cycas circinalis Wedel von 3 Meter VLänge
deren untere Enden mit einer breiten weißen Moiräsſchleife ver
ziert ſind aus der eine ebenſolche mit breiten goldenen Franzen
eingefatzte Moiréſchärpe herabhängt Dieſe trägt auf den beiden
unteren Enden die in Gold geſtickten Monogramme des Kaiſers und
der Kaiſerin Die Zuſammenſtellung des Kranzes geſchah nach
den Angaben der Kaiſerin Zur Beförderung der rieſenhaften
Kiſte in die der Kranz verpackt war mußte ein beſonders großer
Packwagen in den Zug eingeſtellt werden da die gewöhnlichen
Packwagen nicht Raum genug boten

Noch 24ehemalige Staatsminiſter ſind am Leben
Sie heißen von Achenbach Fürſt Vismarck Graf Bismarck
Camphauſen Graf v Caprivi Delbrück Graf Botho zu Eulen
burg Falk von Friedberg von Goßler Graf von Hatzfeldt Herr
furth von Heyden Hobrecht von Hofmann von Kaltenbornu
Stachau Freiherr Lucius von Ballhauſen von Maybach von

Puttkamer von Schelling v Scholz Fürſt zu Stolberg Wernige
rode von Verdy du Vernois nnd Graf von Zedlitz Trützſchler
Von ihnen ſind noch im Staats oder Reichsdienſt von Achenbach
und von Goßler als Oberpräſidenten Falk als Oberlandesgerichts
präſident und Graf von Hatzfeldt als Botſchafter

Angeſichts der neu geſchaffeneninnerpolitiſchen
Lage brachten Norddentſche und Krenzztg dieſer Tage gleich
zeitig Artikel worin das Centrum als diejenige Partei bezeichnet
wurde welche zuſammen mit den Konſervativen die Politik der
Regierung unterſtützen könne Das Centrum wurde in dieſen
Artikeln mit den ſüßeſten Flötentönen umſchmeichelt ſich doch jetzt
mit den Konſervativen zu verſtändigen Ob die Artikel Redaktions
arbeit geweſen oder ob ſie den beiden Redaktionen aus irgend
einem Miniſterium auf s Pult geweht worden ſind läßt ſich
nur vermuthen die Centrumsorgane verfehlen aber nicht prompt
Antwort zu erthellen So ſchreibt das leitende Partelorgan die

Germania Wir haben bisher weder in den Perſonen noch
in Erklärungen noch in Handlungen ein Programm der Re
gierung vor uns und daher und wegen der nothgedrungenen
Jnbetrachtnahme von weiter möglichen Ueberraſchungen iſt eine
ruhig abwartende Stellung nnd ein ſtreng ſachliches
Verhalten nicht nur die einzig richtige und würdige ſondern
ſogar die einzig mögliche Politik für die Parteien Ferner
äußert ſich der Weſtfäl Merkur Nach den Erfahrungen die
wir beim Wahlgeſetz und bei dem Landwirthſchaftskammergeſetz
gemacht haben ſehen wir allerdings auch jedes förmliche Bündniß
erſt mit bewaffneten Augen an Doch haben wir den ehrlichen
Wunſch daß das geiſtige Band ſich ſowohl auf dem wirth
ſchaftlich ſozialen als auf dem religiös ſittlichen Gebiete recht
wirkſam erweiſen möge Die Hoffnung wird freilich abgekühlt
wenn wir ſehen daß einerſeits wieder der unglückliche Antrag
Kanitz in den Vordergrund geſchoben wird und andererſeits Graf
Limburg Stirum ohne Widerſpruch für die wildeſte Zwangs
und Unterdrückungspolitik eintritt Die Köln Volksztg
betont daß den neuen Männern im Centrum kein Vorurtheil
gegenüberſteht Sie würden aber ebenſo wenig wie Graf Caprivi
die Zuſtimmung des Centrums zu an ſich unannehmbaren Vorlagen
erlangen ebenſo wenig werde das Centrum ihnen gegenüber auf
ſeine Forderungen verzichten Der Jeſuitenantrag werde
alsbald wiederkommen und die Parität unentwegt verlangt
werden Da das Centrum nun einmal die ausſchlaggebende Partei
im Reichstag iſt ſo ſehen wir ganz und gar nicht ein warum es
ſeine Stellung nicht gründlich zur Durchführung ſeiner Forderungen
ausnutzen ſoll Beſſer wird es doch nicht wenn wir geduldig
zuwarten Alles in Allem das Centrum ſtellt ſich vorläufig
ſpröde Es wartet erſt die Morgengabe ab

Die Umſturzvorlage iſt nunmehr dem Bundesrath
zugegangen

RNachſtehende Univerſitäts Notiz bringt die
Kreuzz Wie wir hören liegt es in der Abſicht an der

Univerſität Bonn wo die liberal theologiſche Richtung das große
Wort führt durch Berufung poſitiv chriſtlicher Dozenten
gewiſſermaßen das Gleichgewicht herzuſtellen Uns ſcheint es durch
aus geboten auf ſolchem Wege das heute vielfach bedräugte Ge
wiſſen gläubiger Väter die ihre Söhne theologiſchen Fakultäten
faſt ausſchließlich modern kritiſcher Richtung auvertrauen müſſen
zu erleichtern

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening

48 Fortſetzung
Was haben die Beiden miteinander das Mädel kann

ſich ja kaum noch auf den Beinen halten und auch er
wenn ich Dir nur an den Kragen könnte Du brauner Satan

auch er ſcheint ganz beſtürzt Was macht er nun
Er will ſie in die Arme nehmen ſie weiſt ihn zurück
Teufel das wäre ne Sache da iſt eine Verplemperei
zwiſchen den Beiden im Gange oder ich will Saalwaſſer an
Stelle von Nordhäuſer trinken bis ich ein Mummelgreis
bin jetzt geht ſie zur Thür er hält ſie auf
er drückt ihr was in die Hand ei Du Halunke biſt
Du auch ſo einer Na wart aus dem was ich heut ge
ſehen dreh ich Dir ſchon einen Strick zum Dank für den
Stoß den Du mir gegeben haſt Jetzt iſt ſie hinaus

er wirft ſich auf den Seſſel wart Du dem ich noch
nicht beikommen konnte ich laſſe Dich nicht aus den Augen
Der heutige Abend iſt doch nicht nutzlos geweſen

Er drückte ſich feſt an den Baum die Thür der Villa
ward geöffnet und ein Lichtſchimmer fiel auf den ſchmalen
Asphaltweg der vom Hanſe zur Gitterthür führte Joſt
begleitete das junge Mädchen das mit geſenktem Kopfe
ſchnell in die Dunkelheit hinauseilte ſchloß die Thür und
kehrte dann in die Villa zurück

Lude Kreibohm athmete auf
r Glück heute Hier jetzt gefaßt werden wär ne

böſe Geſchichte Die Thür iſt zu Und das Gitter hm
dieſe Spitzen auf den Eiſentraillen gefallen mir nicht

grad Aber drüben im Bosket der hohe Baum dahin
aufzukommen iſt kein Kunſtſtück der eine Aſt geht weit

Nachdruck verbsoten

über das Gitter hinaus das iſt ein Rückweg für alle
Fälle Einſtweilen wart ich hier noch

Und mit glühenden Augen verfolgte der Beobachter auf
dem Baume jede Bewegung Hans Steudings Er ſah wie
jener den Salon verließ und wie gleich darauf es in dem
daneben liegenden Arbeitszimmer hell wurde Das Licht
der Lampe warf ſeinen vollen Schein auf die Schreibtiſch
platte und alle Vorſicht vergeſſend weit hinter dem Stamm
hervorgebogen ſtierte der Rothhaarige auf die Goldſtücke
die Hans in ſeiner wilden Erregung auf die Platte ſchleuderte
auf die Juwelen und Edelſteine welche die Lichtſtrahlen ein
ſogen und tauſendfältig wieder in farbigem Geflimmer von
ſich ſprühten mit angehaltenem Athem als nehme ihm der
Anblick jener Koſtbarkeiten die Luft ſah Lude Kreibohm
hier Schätze auskramen gegen welche die Beute ihres Raub
zuges in der verwichenen Nacht eine lächerliche Kleinigkeit
blieb Die Begehrlichkeit durch den erſten gelungenen
Streich mächtig in ihm angeregt flammte lohend in ihm
auf Hier in dieſer einſam gelegenen Villa mit ihren
wenigen Bewohnern lag das zweite Ziel der verwegenen
Geſellen welche die Moritzburg in ihren unterirdiſchen Ge
laſſen beherbergte ein Ziel das leicht und ſchnell zu erreichen
war wie es den Anſchein hatte

Und jetzt nun die Fächer des Schreibtiſches drüben die
Koſtbarkeiten wieder in ſich aufgenommen hatten litt es den
Rothhaarigen auch nicht mehr auf ſeinem Beobachtungspoſten
Lautlos glitt er von dem Stamme hernieder und ſchlich ſich
in das nahegelegene Bosket um hier vor jedem Erſpäht
werden ſicher ſich Zeit zum Ueberlegen zu laſſen

Jener Scharfſinn den man bei Menſchen mit ſtarkent
wickelten Leidenſchaften ſo oft antrifft war auch dem Roth
haarigen eigen Aus dem Umſtande daß eine fremde junge

müſſe Ebenſo ſchnell aber erkannte er die Nothwendigkeit
ſich über die übrigen Bewohner der Villa zu informiren
Ein männliches Weſen außer dem Beſitzer barg dieſelbe ſo
viel wußte er bereits Nun blieb ihm nur noch übrig die
Zahl der etwa noch vorhandenen Dienſtperſonen feſtzuſtellen
und dazu ſollten ihm die verhängten Souterrainfenſter
verhelfen

Wenn nur kein Hund da iſt murmelte er während
er aus dem Gebüſch heraustrat und unbekümmert um die
Feuchtigkeit des Bodens ſich der Länge nach auf denſelben
niederließ Aber der hätte ſicher angeſchlagen als das
Fräulein vorhin die Klingel zog Prüfen wir erſt einmal
die Rückſeite des Hauſes ob da irgend was zu entdecken iſt
was man wiſſen muß

Auf Händen und Knien vorwärtsrutſchend gelangte er
auf die Gartenſeite des Grundſtücks Alle Fenſter mit
Ausnahme derjenigen welche dem Treppenhauſe am Tage
Licht gaben waren dunkel Lude Kreibohm folgerte ohne
großes Nachdenken daraus daß hier die Schlafräume lagen
Von einer Hundehütte war nichts zu erblicken

Wie von einer großen Sorge befreit ſtand der Roth
haarige auf und ging an der Hausmauer hin zum Vorgarten
zurück Hier kauerte er ſich auf s neue nieder und ſchob ſich
auch das leiſeſte Geräuſch vermeidend an das erſte erhellte
Souterrainfenſter heran und brachte ſein Auge dort wo
die Gardinen immer einen ſchmalen Streifen des Glaſes
unbedeckt ließen an das Fenſter

Allein kaum hatte er einen Blick in den großen heller
leuchteten Küchenraum geworfen als er auch ſo heftig zurück
fuhr daß ein Steinchen von der ſchnellen Bewegung vor
geſchleudert mit leiſem Kling gegen die Scheibe fiel Jm
Nu ſtand der Rothhaarige auf den Beinen und lauſchte

Dame ihn in ſeiner Behauſung aufſuchen konnte und dies zur Seite tretend mit angehaltenem Athem ob der leiſe
wagte folgerte er ſchnell daß der Fremde unbeweibt ſein Klang drinnen gehört ſei Nichts regte ſich alles blieb
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Um die Sache der in Magdeburg inhaftirten
berfeuerwerker ſteht es zur Zeit ſo daß die Vorunter
chung abgeſchloſſen und die Eröffnung des kriegsgerichtlichen

Verfahrens demnächſt zu erwarten iſt über den Zeitpunkt der
Verhandlung iſt noch nichts bekannt

Die für die Naturalverpflegung der Truppen
tm Militäretat geforderte Summe wird hauptſächlich infolge
der niedrigen Getreidepreiſe um 16 Millionen niedriger ſein als
im letzten Etatsjahr Auf Preußen entfallen davon allein elf
Millionen

Aus Südweſtafrika iſt von Mator Leutwein ein
Telegramm eingetroffen daß er Hendrick Witboi in den Dienſt
der deutſchen Regierung genommen und zwar mit einem
Jahresgehalt von 2000 Mark Für die Kenner der dortigen Ver
hältniſſe erſcheint die Milde der deutſchen Entſchließung als ein
Anzeichen daß Witboi ſich den deutſchen Jntereſſen vollkommen zur
Verfügnng ſtellen wird

Die beiden in Paris verhafteten Deutſchen
welche unter dem Verdachte der Spionage ſtehen heißen Schön
beck und v Keſſel Jm Verfolg der Affaire Dreyfus erlangte
man im franzöſiſchen Kriegsminiſterium Gewißheit darüber daß
eine weitverzweigte Spionenbande in Paris beſtehe Ver
ſchiedene Akten waren nicht auffindbar ohne daß deren Abgang
dem Kapitän Dreyfus zugeſchrieben werden konnte Die Ueber
wachungsorgane ſtellten bald feſt daß ſich die Deutſchen Schönbeck
und v Keſſel durch ihre zahlreichen Verbindungen die fehlenden
Dokumente verſchafft hatten Gegen dieſe zwei Deutſchen wurde
nun die Anzeige beim Gericht erſtattet und ein Haftbefehl gegen
dieſelben erlaſſen Die Dokumente welche in deren Wohnung mit
Beſchlag belegt wurden ſind angeblich von großer Bedentung Außer
dem wurde ein vielfach in Offizierskreiſen verkehrender Beamter unter
dem Verdachte für Schönbeck Kundſchafterdienſte beſorgt zu haben
verhaftet Bei Keſſel ſollen Papiere gefunden worden ſein welche
ihn als preußiſchen Dragoner Lieutenant legitimiren
Die im Terminus Hotel wo Schönbeck und Keſſel logirten be
dienſteten Perſonen wurden behördlich einvernommen Beide ſollen
ſich ſeit etwa vier Monaten in Paris aufhalten Einer Meldung
des Journal des Debats zufolge hätten ſich die beiden Ver
hafteten über die Reſſourcen Frankreichs zu informiren geſucht je
doch nur durchaus bedeutungs loſe Auskünfte erlangt Die
ſelben dürften demnächſt ohne weiteres Prozeßverfahren an die
Grenze gebracht werden Die Verhafteten ſollen Haupt
leute in Disponibilität ſein Dieſe letztere Angabe dürfte
unzutreffend ſein da nach anderweitiger Angabe der eine der Ver
hafteten Otto von Keſſel eine andere Lesart beſagt Beſſel
erſt 26 Jahre alt iſt er ſoll beim 2 preußiſchen Dragoner Regiment
geſtanden haben Der andere Verhaftete Schönbeck iſt 28 Jahre
alt und ſoll der bayriſchen Armee angehöreu was indeſſen inſofern
unzutreffend ſein dürfte als ein Offizier dieſes Namens ſich in der
bayriſchen Armee nicht vorfindet Mit ihnen gleichzeitig verhaftet
wurde Schönbeck s Maitreſſe und deren Bruder Die Red

Leipzig 16 November Das Reichsgericht hat die Reviſion
des Buchhändlers Glöß in Dresden gegen die am 25 Juni wegen
Beleidiguug des Grafen v Caprivi erfolgte Verurtheilung zu 500
Mark Geldſtrafe verworfen Mit Bezug auf die wegen Verdachts
der Spionage verhaftete Frau Jsmert aus Pagny bei Metz hat
das Reichsgericht einen Beſchluß noch nicht gefaßt doch ſteht ein
ſolcher in den nächſten Tagen zu erwarten Die Verſion als habe
der Reichskanzler Hohenlohe intervenirt iſt unzutreffend

Dortmund 16 November Nach der Rheiniſch Weſifäliſchen
Zeitung konferirte heute der Regierungspräſident Winzer aus
Ärnsberg mit dem Oberbürgermeiſter Schmieding dem General
direktor Bruns und dem Fabrikbeſitzer Hoeſch wegen der Entlaſſung
von Arbeitern Die Entlaſſungen belaufen ſich bei der Dort
munder Union auf 100 vorwiegend unverheirathete Leute bei dem
Eiſen und Stahlwerke Hoeſch auf 450 und haben ihre Urſache in
dem Mangel an Arbeit und in den nicht lohnenden Preiſen

Oeſterreich Ungarn
Budapeſt 16 November Jn der hentigen Generaldebatte

über das Budget erklärte im Abgeordnetenhauſe Miniſter
präſident Wekerle bezüglich des Branntweinmonopols die
Regierung beabſichtige keine Steuererhöhung vielmehr ſtrebe ſie
durch Schmälerung des Verdienſtes der Zwiſchenhändler finanzielle
Erfolge zu erringen Was das ſeiner Zeit erlaſſene Verbot der
Ansfuhr des durch das Veredelungsſyſtem gewonnenen Mehles
nach Deutſchland anlangt habe der Miniſter die Berechtigung
Deutſchlands beſtritten die Miſchung als ſolche zurückzuweiſen
reſp ſie nach höheren Zollſätzen zu behandeln dieſer Standpunkt
ſei zur Geltung gelangt Die Zurückziehnng der den Mühlen ge

währten Dort würde den Export und in weiterer Folge
die geſammte Landwirthſchaft Ungarns ſchwer ſchädigen Weiter
erklärte der Miniſterpräſident die Börſenſteuer ſei eine be
ſchloſſene Thatſache die Einſchränkung der Termingeſchäfte
müſſe einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleiben Es würden bei dem
Ban der Alfölder Kunſtſtraße 2000 Arbeiter 6 Wochen hin

ruhig wie zuvor und auf s neue Muth faſſend beugte ſich
Lude Kreibohm wieder zum Fenſter nieder

Nein was er ſoeben noch für eine Täuſchung ſeines
Auges gehalten hatte war Wahrheit Dort neben dem
großen Küchentiſche an der Seite einer rundlichen gutmüthig
ausſehenden Frau ſaß jenes Mädchen zu dem ihn die
wildeſte begehrlichſte Leidenſchaft trieb ſaß Grete jene
Arbeiterin ſeiner Mutter deren Beſitz er ſich gewaltſam
hatte erkämpfen wollen

So gewaltſam wogte bei dieſem Anblick die alte Leiden
ſchaft in dem pockennarbigen Burſchen wieder auf daß er
alles um ſich her vergaß und mit brennenden Augen nur
das junge Mädchen anſtarrte das ein Stück WeißZeug in
der Hand die Nadel emſig führte und dabei doch den Worten
zu lauſchen ſchien die ein an der Tiſchecke ſitzender dem
heimlichen Beobachter den Rücken zukehrender Mann ſprach

Grete die verſchwundene ſpurlos jeder Nachforſchung
entwichene Grete hier zu finden das ſtellte alles was er
in der letzten halben Stunde hier entdeckt hatte in den
Schatten Vergeſſen waren die Schätze die ſein davon ge
blendetes Auge ſoeben noch geſehen und die ihn mit einer
Fluth verbrecheriſcher Pläne erfüllt hatten vergeſſen waren
für den Augenblick die Dinge die er ausſpioniren wollte
vor dem zarten lieblichen Antlitz des jungen Mädchens dort
verſank alles die alte Leidenſchaft durch die jüngſten Er
eigniſſe und das Verſchwinden Grete s en quoll
auf s neue hervor und erfüllte ihn mit fieberhaftem Verlangen

Wie war ſie hierher gekommen Was that ſie hierWer war ihre ünſgerangt Dieſe Fragen tauchten in ihm

auf während er fortfuhr das junge Mädchen anzuſtarren
Und dieſe Fragen brachten ihn endlich dazu den Blick in
dem Raume umherſchweifen zu laſſen ſo weit ihm das der
ſchmale unverhüllte Fenſterſtreif geſtattete Am Herde ſah

mä Ennnu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
durch und bei der Theißregulirung außer den jetzt verwendeten
2000 Arbeitern noch etwa 4000 Beſchäftigung finden
Dadurch ſeien aber die Verfügun noch nicht erſchöpft Die
Regierung ſorge auch dafür in erſter Reihe momentane Ab
hilfe zu ſchaffen ſie ſorge aber auch dafür daß durch die Ent
wickelung der Jndnſtrie durch Errichtung neuer Fabriken ins
beſondere aber durch Förderung der Hausinduſtrie bezüglich welcher
bereits umfaſſende Verfügungen getroffen wurden die Bevölkerung
ſtändig beſchäftigt werde

Belgien
Brüſſel 16 November Die Sozialiſten rufen in der

Kammer fortgeſetzt ſtürmiſche Auftritte hervor Heute wäre es
zwiſchen den Abgeordneten Defuiſſeaux und Hoyois beinahe
zu einer Prügelei gekommen Defuiſſeanx ſtürzte auf Hoyois mit
geballter Fauſt zu wurde jedoch von Freunden zurückgehalten An
ſeele nannte die Miniſter eine Bande von Lügnern Die Rechte
tritt behufs Verſchärfung der Geſchäftsordnung zuſammen um den
ſozialiſtiſchen Ausſchreitungen zu begegnen Der hennegauer
Landtag beſchloß auf Betreiben der Sozialiſten fortan den Treu
ſchwur für den König aus der Eidesformel wegznlaſſen

Nußland
Petersburg 16 November Der Petersburger Stadt

hauptmann macht bekannt daß am Montag den 19 d dem
Tage der Beiſetzung des Kaiſers Alerxander an 42 Stellen
der Stadt etwa 45500 Arme geſpeiſt werden Die Peters
burger Preſſe legte geſtern am Sarge des Kaiſers einen großen
Kranz aus Silber und Gold nieder Das Befinden des Groß
fürſten Thronfolgers Georg iſt in Folge der letzten Auf
regungen ſehr verſchlimmert Der Kranke hatte in den letzten
Tagen wiederholt Bluterbrechen ſo daß das Schlimmſte befürchtet
wird

Groffbritannten
London 16 November Die Times meldet aus

Tientſin vom 15 November Der Kaiſer ertheilte heute dem
diplomatiſchen Corps Andienz im Palaſt in Peking General
Nieh meldet daß er am 11 November von den Japanern im
Mothienlingpaß zwiſchen Feng HuangTſcheng nach LiaoYang an
gegriffen wurde Er ſchlug den Feind zurück und griff am
12 November von einer größeren Streitmacht unterſtützt erneuert
an Die Japaner wurden neuerdings zurückgeſchlagen Die
Chineſen verfolgten den Feind in der Richtung auf Feng Huang
Tſcheng welches General Nieh zu erreichen erwarte Der
chineſiſche General Wei iſt heute enthauptet worden weil er in
der Schlacht von Ping Yang den Rückzug befohlen habe noch ehe
die Japauer angriffen Dadurch hat er ſich nach dem Urtheil des
Kriegsgerichts nicht nur einer großen Feigheit ſchuldig gemacht
ſondern auch hanpiſächlich die chineſiſche Niederlage herbeigeführt
Darauf ordnete der Kaiſer die Hinrichtung des Generals an
welcher dem Tod mit Muth und Ergebung in s Auge ſah Die
Generale Yeh und Nieh ſollen ihres Ranges nud ihrer Ehren
zeichen entkleidet worden ſein Einer Depeſche aus Schuenking
zufolge iſt der Vizekönig von Szetſchwan auf Befehl von
Peking verhaftet unter der Beſchuldigung einen Tartarengeneral
ermordet zu haben Er ſoll das Verbrechen begangen haben um
ruſſiſche Veruntreuungen zu verdecken

Kleine Chronik
Berlin 16 November Selbſtmord Stud jur Curt

Deutſchmann zwanzig Jahre alt der Sohn eines Kaufmanns in
Breslau verübte Selbſtmord indem er ſich die Pulsader der linken
Hand und den Hals völlig durchſchnitt

Agram I6 November Exploſion Eine Keſſel Exploſion
fand in der neu erbauten großen Petroleum Raffinerie in Bosniſch
Brod ſtatt 7 Arbeiter wurden e zahlreiche verletzt

Brüſſel 16 November Endlich Licht im Juwelendieb
ſt ahl Die Polizei hat mehrere Perſonen wegen des großen Juwelen
diebſtahls im Palaſte des Grafen von Flandern verhaftet Dieſelben
verriethen daß ſich der Engländer James White thatſächlich als
Königlicher Lakai verkleidet in den Palaſt einſchlich und den Juwelen
kaſten worin ſich der ganze Schmuck der Gräfin von Flandern befand
entwendete Ein hoher Brüſſeler Polizeibeamter ſoll White bei ſeiner
Flucht behilflich geweſen ſein Die letztere Enthüllung erregt begreif
licherweiſe das größte Aufſehen

Genna 16 November Verkehrsſtörung durch Hoch
waſſer Da durch einen wolkenbruchartigen Regen der Eiſenbahn
tunnel zwiſchen Voltri und Arenzano überſchwemmt und der Prevari
Bach aus ſeinen Ufern getreten iſt mußte der Eiſenbahnverkehr zwiſchen
Genug und Ventimiglig vollſtändig eingeſtellt werden Auch der
Tramway Verkehr zwiſchen Genug und Voltri ſowie zwiſchen Degimo
iſt eingeſtellt An mehreren Stellen ſind die Magazine und Keller
überſchwemmt Das Waſſer ſteht 1 Meter hoch Jn Folge der Ueber
ſchwemmung aller Schuppen und Bahn Lagerplätze iſt der Güterverkehr
eingeſtellt Unfälle von Menſchen ſind bisher nicht bekannt geworden

London 16 November Waſſersnoth Die ungeheuren
Regengüſſe tragen in Süd und Weſt England das Gepräge eines
Nationalunglückes Die Ueberſchwemmung in Bath überſteigt
die ſchlimmſte Waſſersnoth in dieſem Jahrhundert Viele Häuſer
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ſtehen bis zum zweiten Stockwerke im Waſſer Seit Mittwoch herrſch

inſterniß da die elektriſchen und Gaswerke außer Betrieb geſetzt ſind
e Theater und Schulen ſowie die Geſchäfte ſind ge

ſchloſſen Tauſende ſind obdachlos und in h bäudenuntergebracht Auch viele kleine Städte und Dörfer ſind überſchwemmt
Landſtrecken ſind in Seen verwandelt Bei Worthing ſind ſieben
Leichen der Mannſchaft des untergegangenen Dampfers ean den Strand geworfen worden ahlreiche Schi sunfät e und
Verluſte an Menſchenleben ſind gemeldet

Liverpool 16 November Eine blutige Scene imLöwenkäfig ſpielte ſich vorgeſtern in Great Harwood ab wo
der afrikaniſche Löwenbändiger Montana Vorſtellungen gab Nur
einen Augenblick hatte er ſeine Augen von einer Löwin abgewandt als
dieſe mit einem gewaltigen Sprung auf ihn losſtürzte ihn in eine Ecke
drängte und ihm den Schenkel zerfleiſchte Es entſpann ſich ein furcht
barer Kampf zwiſchen Menſch und Beſtie Die Löwin ſchleppte ihren
Bändiger der aus Leibeskräften mit ſeiner Peitſche auf auf ſie einhieb
durch den Käfig und verſuchte ihn zu Boden zu werfen Montana
gelang es zum Glück auf einem Bein ſtehen zu bleiben Einmal kamer frei aber die Löwin packte ihn wieder Erſt als ihm ein glühendes

Eiſen hingereicht wurde konnte er das wüthende Thier von ſich fern
halten Aus tiefen Wunden blutend verließ er endlich mit zerfetzten
Kleidern den Käfig

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 17 November Sang an Aegir lautet

jetzt die Parole Jn den Schaufenſtern aller Muſikalienhandlungen
prangt das Werk des Kaiſers und aller Orten hört man es ertönen
So erſchallte es denn geſtern auch von der Bühne unſeres Stadt
Theaters herab Sang an Aegir iſt für Männerſtimmen geſchrteben
wurde von den Herren Soliſten und den Chorſängern der Oper ſowie
von den Mitgliedern des Handwerker Bildungs Vereins aus
geführt und dauerte ungefähr 8 bis 4 Minuten Man wird an allerlei
bekannte Melodien gemahnt im Ganzen erklingt aber die Weiſe friſch
und volksthümlich und die Ausführung bietet keinerlei SchwierigkeitenMan wird die Kompoſition wohl noch oft in größern und einen
Vereinen vortragen um der Freude darüber Ausdruck zu geben daß
des Monarchen reger Kunſtſinn ihm nicht geſtattet ſich mit der paſſiven
Rolle des Zuhörers zu begnügen ſondern daß der Monarch dem eigenen
Schöpfungsdrang folgend ſelbſt in die Reihen der Dichter und Kom
poniſten getreten iſt Jn Berlin wurde Sang an Aegir mit orkanartig
erbrauſenden Beifallsſtürmen da capo verlangt hier klang der Applaus
matt Hierauf folgte eine Wiederholung des Barbier von
Sevilla von Roſſini mit Herrn Czerny als Almaviva Der
Sänger ſchien nicht gut bei Stimme und ermangelte auch der nöthigen
Kehlfertigkeit Die Serenade Sieh ſchon die Morgenröthe blieb
weg Das Duett mit Figaro litt unter der ungelenken Behandlung
der Koloratur auch fehlte die nöthige Sicherheit ſo daß dieſe ſonſt ſo
beliebte Nummer ſpurlos vorüber ging Jm Finale des erſten Aktes
und ſpäter in der Scene mit Bartolo war Herr Czerny beſſer Was
die Virtuoſität der Koloratur anbelangt iſt Frau Gilſa eine glänzende
Roſine ader von Roſſini hört man nicht viel Die ganze Partie
erſcheint beinahe vollſtändig neu komponirt Einestheils macht die tiefe
Lage ein beſtändiges Umändern nöthig andererſeits wird die urſprüng
liche Melodie gänzlich überſchwemmt und ertränkt von einem förmlichen
Wolkenbruch von Cadenzen Wenn der Komponiſt noch einmal im
Theater ſitzen könnte würde er ſicher ſein eigenes Werk nicht wieder
erkennen Brillant ſang Frau Gilſa die Variationen von Proch Die
Triller in den Regionen der Kopfſtimme die Staccati und Läufe wird
man ſelten mit ſo ſpielender Leichtigkeit hören Daß das Organ in
der Höhe eine gewiſſe Schärfe zeigt und im tiefern Falſettregiſter ſehr
ſchwach iſt fällt dabei kaum ins Gewicht Die Behandlung des Dialogs
läßt zu wünſchen übrig Die Schlußeinlage Farfalla Walzer
von Gelli anzuhören mußte ich mir leider verſagen Ein gewandter
Figaro iſt Herr Cianda und Herr Gunther darf den Baſilio zu
ſeinen beſten Rollen zählen Die Verläumdungsarie gelingt ihm vor
trefflich desgleichen erzielt Herr Kaulg Bartolo den gewünſchten
Lacherfolg Die Orcheſterkünſtler ernteten für den Vortrag der reizenden

graziöſen Ouvertüre Beifall J V B Corony

Lokales
Hor Nachdruck unſerer Original gokal Berichte i nur mit OQuellenangabe geſtattet

Halle 17 November
Städtiſches Muſenm Die Jubiläums Adreſſen der

Königl Univerſität werden noch bis Sonntag 25 November aus
geſtellt ſein ebenſo 9 Gemälde von Hans von Volkmann Neu
zur Aufſtellung kamen die Oelgemälde Waldlandſchaft von W
Nabert in Düſſeldorf und die Die Einbringung des RaubrittersSchükenſamm in Nürnberg von C W igand in München ſowie

63 Ausſtellungs Medaillen aus Deutſchland und dem
Auslande welche dem Muſeum geſchenkweiſe zugingen

Vagkante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armee Corps Sofort Eisleben Magiſtrat Kaſſengehilfe
1 Januar 1895 Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant Sofort
Erfurt Magiſtrat Nachtwächter Sofort Greußen Fürſtl
Amtsgericht Beidiener 1 April 1895 Oberweißbach Kaiſerl
Poſtamt Perren Sofort Stationsort vorbehalten Königl
EiſenbahnBetriebsamt Weißenfels Stelle für den Weichenſteller
m 1 December 1894 Zerbſt Kaiſerl Poſtamt Landbrief
träger

Stadttheater Die Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen am
Sonntag Nachmittag beginnt 3 Uhr und endet nach 6 Uhr Di
Sonntag Abendvorſtellung Hänſel und Gretel nimmt ihren Am

r r mee J Jda der Fenſtervorhaug ihm einen weiteren Blick nach jenem
Theil des Küchenraumes nicht geſtattete Eine Art Jnſtinkt
ſagte ihm das müſſe jener Mann ſein der die Beſucherin
von vorhin ein und hinausgelaſſen habe Wer aber war
denn der einfach aber ſauber gekleidete Mann der Grete
gegenüber ſaß und der wie Lude Kreibohm mit wilder Eifer
ſucht bemerkte eifrig auf ſie einſprach

Allmählich glätteten ſich die Wogen ſeiner Erregung und
gaben ihm die Ruhe zurück der er in dieſem Augenblicke
dringender denn je bedurfte Allem Anſchein nach war die
übrige Bewohnerſchaft der Villa hier unten verſammelt
Drüben der Hausmann Portier oder Diener was er auch
ſein mochte die rundliche Frau die Wirthſchafterin Grete
in irgend einer Dienſtboten Eigenſchaft und der Mann am
Tiſche neben dem ein augenſcheinlich dieſem gehöriger
ſchwarzer weicher Filzhut lag war ſchwer in die Dienſt
botenſchaft des Hauſes einzurangiren

Um ſo zäher haftete ſich die Neugierde Lude Kreibohms
auf dieſem feſt Das Antlitz feſt gegen das Fenſter gedrückt
blieb er liegen er dachte nicht einmal daran daß ein hart
am Vorgartengitter vorübergehender Paſſant ſeine zuſammen
gekauerte Geſtalt ſo nah dem aus den Souterrainfenſtern
dringenden Lichtſchimmer erkennen könne Jmmer ſtärker
wurde ſein durch ſeine wilde Eiferſucht aufgeſtachelter Ver
dacht er kenne auch dieſen Mann daß er beſchloß nicht eher
von dannen zu weichen bis er ſein Geſicht geſehen

Seine Geduld ſollte auf keine harte Probe geſtellt werden
Die lang ausgeſtreckten Beine des am Herde Sitzenden zogen
ſich an den Körper heran und gleich darauf ſtand der Mann
auf und nun erſchien ſein Profil deutlich dem Auge des

Miether ſeiner Mutter der ihm Grete in dem Moment ent
riß als er ihrer ſchon gewiß zu ſein glaubte gerichtet hatte
Dann aber Hölle und Teufel dann war der am Tiſche
Sitzende Niemand anders als jener Mann ſelbſt der im
Buche ſeines Haſſes obenan ſtand auf der erſten Seite

Ja er war s Der Rothhaarige hätte mit der geballten
Fauſt das Fenſter einſchlagen mögen als er ſah wie ſein
debenbuhler jetzt aufſtand ſeinen Hut ergriff und der er

röthenden Grete die Hand bot Er mußte ſich förmlich
Zwang anthun um ſich von ſeinem Späherpoſten zu trennen
und doch war dies die höchſte Zeit denn Joſt hatte ſoeben
auch ſeine Mütze ergriffen und die beiden Männer ſchritten
der Thür der Küche zu Noch wenige Augenblicke und ſte
konnten in deu Vorgarten hinaustreten Lude Kreibohm
mußte darauf bedacht ſein ſich zu verbergen

Zähneknirſchend eilte er in das Dunkel des Voskets zurüd
deſſen blätterloſe Sträucher dicht genug ſtanden um ihn
jedem Blicke zu entziehen Zähneknirſchend ſah er Joſt mit
Paul Werkenthin das Grundſtück verlaſſen ohne daß der
letztere die Thür verſchloſſen hatte

Einen Augenblick daun ein wilder abenteuerlicher Plan
in ſeinem Kopfe auf enn er ſich hineinſchlich in das
Souterrain die Frau mit einem Fauſtſchlage betäubte und
dann zu Grete eilte aber das Tolle dieſes Gedankens
ward dem Erregten noch zu rechter Zeit klar Ein Schrei
Grete s rief den Beſitzer der Villa von deſſen Körperkraft
er ſelbſt ſchon eine ſo fühlbare Probe erhalten hatte herbei
und dann war s aus mit Freiheit Rache und allen Zukunfts
plänen

Mit wilder Geberde ſchüttelte er die Fauſt gegen die er
Beſuchers

Dieſer zuckte zuſammen Wo hatte er doch dieſes freie
offene Männerantlitz ſchon geſehen Wie ein Blitz kam ihm

er mit bequem von ſich abgeſtreckten Beinen einen Mann in
grüner Joppe ſitzen deſſen Geßcht er nicht erblicken konnte

plötzlich die Erkenntniß Das war jener Mann der ihm das
Meſſer aus der Hand geſchlagen hatte das er gegen den

leuchteten Fenſter der Villa Jetzt nun er wußte welchen
doppelten Schatz für ihn ſie barg hatte ſie ein Intereſſe
S gewonnen das ihren Jnſaſſen gefährlich zu werden
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Aber jetzt war ſeines Bleibens hier nicht länger
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m r erſt 71 Uhr Am Montag geht Sudermann s Komödie Die
Schmetterlingsſchlacht nochmals im Abonnements auf Karten

blau in Scene Am Dienstag wird Shakeſpeare s Sommer
nachtstraum mit der Mendelsſohn ſchen Muſik gegeben Mittwoch
bleibt das Stadttheater geſchloſſen Am Donnerstag findet dasGaſtſpiel von Adolf Klein Der Kaufmann von Venedih ſtatt

Theater der Moderneu Wir wollen noch einmal darauf
hinweiſen daß am nächſten Montag in den Kaiſerſälen das
Theater der Modernen Direktion Emil Meßthaler das be
kanntlich bei einem früheren Beſuch in unſerer Stadt großen Zuſpruch
und vielen Beifall fand ein bis zum 30 ds Mts ſich erſtreckendes
Gaſtſpiel beginnt

Walhalla Theater Ganz vorzüglich iſt wieder der neue Spiel
plan er hatte geſtern zur Eröffnung haufenweiſe das Publikum heran
elockt ununterbrochenen Beifall erzielt und allerſeits die launigſte
timmung erweckt Die Geſchwiſter Sigmund und Anna Linné

ſind glücklich aus vorigem Spielplan gerettet ernten wieder denſelben
furioſen Applaus rufen dieſelben Lachſalven hervor Ein neues Zug
und Glanzſtück haben ſie aufs Tapet gebracht eine Parodie auf die
ſchöne Galathee ein Weib das nicht von Pappe iſt ſondern aus Stein
gemeißelt Sigmund iſt der verliebte Bildhauer Dieſe Leiſtung ſetzt
eine tüchtige muſikaliſche Durchbildung voraus und ſtellt an die Stimm
mittel bedeutende Anforderungen Nein dieſe Linné s wie ſie s nur
machen wo ſie s nur immer her haben Die Lieder und Walzer
ſängerin Frl Clara Conrad iſt gleichfalls noch geblieben dieſe
aumuthige Erſcheinung mit der friſchen hübſchen Stimme und der
decenten geſchmackvollen Liederſammlung Wieder fand ſie freundliche
Aufnahme ihre neuen Geſänge ernteten guten Anklang keiner kann
ihr böſe ſein Mr Paolo iſt ein gewandter Jongleur auf der rollenden
Kugel nur klein iſt dieſelbe und bietet wenig Grundlage auch ruht ſie
nur auf einem Tiſche Paolos gefügiges Handwerkszeug ſind brennende
Fackeln und Stäbe Meſſer und Metallkugeln Der Beifall iſt reichlich
und das genügt Nicht vergeſſen ſei daß er auch ganz hübſch mit
Baukaſtenhölzern zu ſpielen verſteht Meſſrs Skroggs und
Marnitz ſind brillante Hand und Kopfequilibriſten ihre Künſte
haben Hand und Fuß ſehen oft ganz gefährlich und halsbrecheriſch aus
aber gemacht wird s doch ohne langes Federleſen Die Charles
Trevally Truppe ſind Bravour Parterre Akrobaten eine Elite
Truppe mit ſenſationellen Leiſtungen hochoriginellen Trics bedeutender
Gewandtheit frappanter Sicherheit ſtürmiſch iſt der Applaus ihr
Motto lautet Alles klappt Die drei Palmers arbeiten mit
großer Eleganz und Meiſterſchaft in der Luft und ſtimmen in
den genannten Merkmalen mit der vorigen Truppe vollſtändig
überein Die ſchwebende Nymphe iſt eine junge liebliche Mädchen
geſtalt und luſtige Kurzweil treibt ein prächtiger Knabe mit ſeinen
tüchtigen Turnkünſten am ruhenden Trapez hoch oben an der Decke
Wo Kunſt und Anmuth ſo ſich paaren da giebt es einen guten Klang
dürfte das Motto der drei Palmer s ſein Die Schlußnummer iſt eine
große Burleskſcene der Excentriker und Komödianten Brothers
Mellor genannt der lange Mann mit den Stelzen unwillkürliche
Reizung der Lachmuskeln erfolgt jeder ſoll und muß lachen Geſammt
reſultat Vorzüglicher Spielplan effektvolle Piecen

Die franzöfiſchen Gäſte im National Theater haben mit
der Darſtellung ihrer Pantomime La Grotte des Amours Erfolge
zu verzeichnen Für Halle iſt dieſe Pantomime neu und dürfte auch
weiter die Aufmerkſamkeit des Publikums erregen Das zur Aufführung
gebrachte Stück iſt ein Vaudeville ernſt heiter pikant und muſikaliſch
wirkungsvoll

Aus dem Vereinsleben
Preußiſcher Beamten Verein Vor zahlreichen Vereins

mitgliedern Angehörigen derſelben und Gäſten hielt geſtern Abend in
den Kaiſerſälen Herr Premierlieutenant von Frangçois einen
überaus feſſelnden Vortrag über die politiſche und kulturelle Bedeutung
Hendrik Witboois im deutſch ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiete Der
Redner nahm dabei Veranlaſſung auf Grund der Beobachtungen welche
er während mehrjährigen Aufenthalts in jenem Gebiet gemeinſam mit
ſeinem Bruder als Führer der deutſchen Schutztruppe zu machen
Gelegenheit gehabt hat die Perſönlichkeit Hendriks eines überaus ver
ſchlagenen und ſophiſtiſchen Diplomaten der zugleich als Führer ſeiner
für die von ihm ins Werk geſetzten Raubkriege vorzüglich geeigneten
geradezu geborenen Mannſchaften ein Meiſter in der Anordnung des
Rückzuges iſt zu kennzeichnen die natürlichen und künſtlichen Be
feſtigungen der Feſte Hornkranz und die Mühſale der Schutztruppe bei
der Verfolgung Hendrik s zu ſchildern und Vorwürfe die gegen die
Taktik der Schutztruppe von mit den Verhältniſſen jenes Gebietes nicht
vertrauten Leuten erhoben ſind zurückzuweiſen Er ſchloß mit dem
Wunſche daß der jetzt endlich niedergeworfene Hottentottenhäuptling
wirklich wie er gelobt Frieden halten und der deutſchen Schutzherrſchaft
ſich fügen möge ſo daß die in ihm trotz all ſeiner Mängel ſteckenden
Fähigkeiten den deutſchen Intereſſen nutzbar gemacht werden könnten
für welche in jenem Gebiete mit ſeinem dem Europäer zuſagenden
Klima bei den reichen Weideplätzen auf denen ſchon jetzt die Hereros
eine hoch entwickelte Viehzucht betreiben überaus günſtige Ausſichten
vorhanden ſeien

Der Verein gegen Armennoth und Bettelei hielt geſtern
ſeine Generalverſammlung ab Jn derſelben wurde nach einem Vor
trage des Herrn Prof D Loofs über die Armenpflege in unſeren
Grohſtädten der Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr erſtattet
Theils durch direktes Eingreifen der Bezirkspfleger theils durch Verhandlungen und Beſchluſſe in 18 Sitzungen des Geſammtvorſtandes

haben im abgelaufenen Vereinsjahr 723 Unterſtützungsgeſuche Erledigung
gefunden 306 dieſer Geſuche inußten weil eine Unterſtützung nicht
am Platze war oder weil die Bittſteller ihren Unterſtützungswohnſitz
nicht in Halle hatten ohne Weiteres oder unter Hinweis auf die
kommunale Armenpflege abgelehnt werden 411 Geſuche ſind durch
Geſchenke oder durch Darlehnsgabe erledigt worden 3098,56 Mk ſind
dabei geſchenkt 661 Mk als Darlehn gegeben worden 6 Geſuche blieben
noch unerledigt Außerdem ſind durch Eintritt des Vereins in verfallene Ab
zahlungskontrakte zwei Hilfeſuchenden Nähmaſchinen beſchafft worden und
die im Vorjahre eingerichtete Sammlung gebrauchter Kleidungsſtücke aus
dem Kreiſe der Mitglieder und deren Vertheilung an Bedürftige hat eine
höchſt erfreuliche Ausdehnung angenommen Von den früher gegebenen
Darlehen ſind im Laufe des Jahres 378 Mk 50 Pfg zurückgezahlt
worden manche haben niedergeſchlagen werden müſſen Wenngleich
die Rückzahlung der vom Verein ſeit Mai 1892 gegebenen Darlehen
noch zu wünſchen übrig ließ ſo iſt doch mehr als ein Drittel der ver
liehenen Summen bereits zurückgekommen und von den noch nicht
zurückgezahlten aber auch nicht niedergeſchlagenen Darlehnsſummen
e S
Einen Augenblick nur zauderte er ob er den bequemen Weg
durch die Thür oder den unbequemeren über den breitäſtigen
Baum in der Ecke des Vorgartens wählen ſollte Der
augenſcheinlich gefährlichere war der erſtere aber er war
auch im Fall Jemand bemerkte wie er das Grundſtück ver
ließ der natürlichere Jn dieſem Falle konnte ihm irgend
eine Ausrede vielleicht durchhelfen der Kletterweg über den
Baum verrieth ſofort den unrechtmäßigen Beſucher

Leiſe ſchlich er zur Thür und leiſe öffnete er ſie
Hinausſpähend ſah er daß die beiden Männer in der
nächſten Nähe nicht mehr zu erblicken waren Die Thür
mit gleicher Vorſicht ins Schloß ziehend eilte er zur Stadt
zurück Jn der Nähe der Brücke traf er die beiden Männer
die in lautem Geſpräch miteinander vor ihm hergingen

Lude Kreibohm blieb weit genug hinter ihnen um ihren
Blicken ſich nicht auszuſetzen Und als ſie ſtehen blieben
um ſich von einander zu trennen ſchritt er in weitem Bogen
um ſie herum ein Stück Wegs gerade aus

Erſt dann ging er in einiger Entfernung hinter Paul
Werkenthin zur Stadt zurück

Unverzüglich ſuchte er den Schloſſer Emil auf
Als er in die rauchgefüllte StammKneipe trat ſah

Emil vom Spiel auf und in das Geſicht ſeines verbrecheriſchen
Gefährten das erregt genug war

Fortſeguna folgt

wird mehr als ein Drittel zurückerwartet werden dürfen Daß der
bisherige Einfluß des Vereins auf die Verminderung der Haus und
Straßenbettelei nur gering geweſen kann nicht genug bedauert werden
Die Mitgliederzahl des ins iſt im verfloſſenen Geſchäftsjahre auf
1188 geſtiegen Trotzdem iſt dieſe Zahl noch klein wenn man bedenkt
daß unſere Stadt 22 286 ſelbſtändige Haushaltungen zählt Der
Verein ſpricht deshalb die Bitte aus ihn durch weitere Beitritts
erklärungen zu unterſtützen Die pekuniäre Lage des Vereins iſt
eine ziemlich günſtige Dem Beſchluß der vorjährigen Verſamm
lung zu Folge iſt durch Zurücklegen einer Summe von 1500 Mk
der Anfang zur Bildung eines Reſervefonds gemacht worden
Die Einnahmen im abgelaufenen Geſchäftsjahre beſtanden aus Mit
gliederbeiträgen 6 260 Mk Geſchenken 249 Mk 85 Pfg und zurück
gezahlten Darlehen 378 Mk 50 Pfg insgeſammt 6887 Mk 85 Pfg
die Ausgaben betrugen 4994 M 41 Pfg darunter 3200 Mk 50 Pfg
an Unterſtützungen und 661 Mk an Darlehen ſodaß ein Ueberſchuß
von 1893 Mk 44 Pfg verblieb wovon wiederum gemäß dem Beſchluſſe
der Generalverſammlung 1500 Mk dem Reſervefonds überwieſen

ſollen Das Geſammtvermögen des Vereins beträgt 3417 Mk
g

Der Laurentiner Jünglings Verein hält am morgigen
Sonntag Abend im Vereinskokal Wuchererſtraße 11 eine Verſamm
lung ab in welcher Herr Paſtor Gerlach einen Vortrag halten wird
Jünglinge welche das 17 Lebensjahr überſchritten haben ſind dazu
eingeladen

Der Amateur Photographenverein begeht heute Sonnabend
ſein 3 Jahresfeſt Zu dieſem Zwecke verſammeln ſich die Mitglieder
und die beſonders geladenen Gäſte um 8 Uhr in Freybergs Garten
zu einer humoriſtiſch muſikaliſchen Soirée verbunden mit einer Aus
ſtellung photographiſcher Aufnahmen

Der Theater Verein Dentſche Bühne der über gute
Kräfte verfügt und durch die Aufführung größerer Bühnenwerke bekannt
geworden iſt wird in der nächſten Zeit die Operette Die Fledermaus
aufführen In der letzten Sitzung wurde die Verlegung des Vereins

Hotel Deutſcher Hof nach dem Hotel Schwarzer Adler
eſchloſſen

Ans der Umgebung
s Ammendorf 17 November Als Leiche aufgefunden

wurde heute Vormittag nach dreitägiger angeſtrengter Arbeit der Häuer
König der wie wir bereits meldeten am Mittwoch durch nieder

re Geſteinsmaſſen in der Grube von der Heydt verſchüttet
wurde

DD Diemitz 17 November Selbſtmord Geſtern Nach
mittag gegen 2 Uhr wurde in der Nähe des Hohenthurmer Bahnhofs
ein Mann der dort ſchon einige Zeit beobachtet worden war von dem
Berliner Zuge überfahren Der Unglückliche iſt der über 70 Jahre
alte Auszügler Lange aus Roſenfeld Es iſt zweifellos daß Lange
den Tod geſucht hat denn er machte ſich ſchon vor dem Herannahen
des Zuges in der Nähe des Bahnhofs zu ſchaffen und ſchien zweck
und ziellos umherzuirren

Merſeburg 16 November Verſetzung Der Regierungs
eben hierſelbſt iſt an die Regierung in Potsdam verſetzt
worden

Eisleben 16 November Ein Diebesſcher Eine aus
wärtige Firma liefert ſchon ſeit längerer Zeit an zwei hieſige Geſchäfts
leute Waaren zum Wiederverkauf wobei es mehrfach vorgekommen iſt
daß die Sendungen erleichtert worden waren und angenommen werden
mußte daß ſie durch unreelle Hände gingen Um nun den Thäter zu
entlarven wurden von der auswärtigen Firma umſichtige Sicherheits
maßregeln getroffen von denen aber auch der Thäter Kenntniß erhalten
haben muß denn die letzte Sendung trug bei der Ankunft die lakoniſche
Aufſchrift Dieſe Kiſte darf nicht bemauſt werden

A Zörbig 16 November Jagd Schulreviſion
Eiſenbahn Jn letzter Woche fanden in den hieſigen Feldfluren
größere Treibjagden auf Hafen ſtatt Dieſelben waren von gutem
Erfolge begleitet Seit heute weilt der Königliche Regierungs und
Schulrath Herr Schultze aus Merſeburg in unſerer Stadt um die
hieſigen ſtädtiſchen Schulen einer Reviſion zu unterziehen und mit den
ſtädtiſchen Behörden die künftige Geſtaltung der hieſigen Schulen zu
beſprechen Dem Vernehmen nach werden demnächſt ſeitens der
Königlichen Eiſenbahn Direktion Erfurt welche mit der Vornahme der
Vorarbeiten zum Bau einer Eiſenbahn von Bitterfeld über Zörbig nach
Köthen von normaler Spurweite beauftragt iſt ſtatiſtiſche Erhebungen
über vie Zahl der Bevölkerung des Verkehrs c in den betheiligten
Gemeinden des Bitterfelder Kreiſes vorgenommen

Aus dem Goſchäftsdeskohs
Für den Weihnachtétiſch bringt die Firma Gotthard Hayn

Breslau einen reizenden Artikel auf den Markt Die Taſchen Spar
bank Dieſer kleine Apparat welcher in den meiſten Staaten patentirt
iſt hat den Zweck Jedermann zum Sparen anzuhalten indem das
kleine in Nickelblech ausgeführte Büchschen vierzig 50 Pfennigſtücke in
ſich aufnimmt ohne daß es möglich iſt ſich den Jnhalt vorher anzu
eignen bis nicht die nöthige Zahl 40 Stück in der Bank de
ponirt iſt Tauſende dieſer nützlichen Erfindung befinden ſich zu Nutz
und Frommen im Gebrauch worüber maſſenhaft Anerkennungen vor
liegen Wer den Seinen alſo einen ebenſo hübſchen wie praktiſchen
Gegenſtand unter den Weihnachtsbaum legen will wende ſich in der
Zeit an obengenannte Firma da erfahrungsgemäß der Andrang um
Weihnachten ſo groß iſt daß eine prompte Effektuirung auch Seitens
der Poſt nicht mehr verbürgt werden kann

Standesamtliche Raghrinjten
Standesamt Halle

Anufgeboten
16 November Der Bahnarbeiter Richard Bauermann und Antonie

Stiehler Radewell Der Büffetier Wilhelm Canitz und Henriette Schlegel
Leipzig Der Kaufmann Guſtav Friedrich und Selma Stieler Bärgaſſe 8
und Dorbitz

Geboren
16 November Dem Schuhmachermeiſter Wilhelm Weſenberg eine T

Klara Frieda Albrechtſtraße 11 Dem Maurer Wilhelm Ludwig ein S
r Wilhelm Pfännerhöhe 56 Dem Kutſcher Karl Eſchke eine T
Auguſte Margarethe Gr Märkerſtraße 5 Dem Handarbeiter Karl Loik
eine T Martha Pauline Schützenſtraße 20 Dem Kaufmann Hermann
Krüger ein S Felix Anton Walther Raffinerieſtraße 4 Dem Kaufmann
Victor Huth ein S Ernſt Johannes Zwingerſtraße 15

Geſtorben
16 November Der Eiſendreher Clemens Böhme 25 Schloſſerſtraße 7
Des Barbier und Friſeur Richard Holland S Kurt 5 Hanfſack 4

Der Klempnermeiſter Rudolf Kegel 69 J Gr Ulrichſtraße 9 Wittwe
Friederike Weisheit geb Götter 59 Wilhelmſtraße 10 Des Hanud
arbeiter Rudolf Kaiſer T Margarethe 1 Kuttelhof 3 Des Schuh
macher Franz Relius S Franz 1 Klinik Wittwe Marie Taubert geb
Haumann 79 Hermannſtraße 16

Telegramme und letzte Uachrithten
Privattelegramme des General Anzeiger

Fällt die Tabakſteuer Vorlage
c Berlin 17 November 9 Uhr 33 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Es unterliegt keinem
Zweifel daß es in der Abſicht der deutſchen Finanzminiſter liegt
dem Reichstage abermals eine Tabakſtenervorlage zu nuter
breiten Das leitende Organ der Konſervativen die Krztg bringt
nun einen Leitartikel welcher ſich ſehr nachdrücklich gegen eine Tabak

ſteuer um ſo lebhafter aber für eine Erhöhung der Bier
ſteuer ausſpricht Die Krenzztg iſt nun zwar die konſervative
Partei nicht ſelber ſie iſt aber nicht ohne Einfluß auf dieſelbe
und ſo könnten ſich die Ausſichten im Reichstage für die Tabak
euervarlgge ſchließlich noch ungünſtiger aeſtalten als im vorigen

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jahre Es heißt in dem Kreuzzeitungs Artikel u a

Von vornherein ſind wir bei Jnangriffnahme der viel
genannten Reform gegen eine Erhöhung der Tabak
beſteuerung geweſen wir halten auch jetzt noch eine ſolche Er

höhung für den ſchlechteſten aller Wege auf denen man zu
einer Reichs Finanzreform gelangen könnte Enutſcheidend
ſür das Zutreffende dieſer Anſicht waren und find uns namentlich
ſozialpolitiſche Erwägungen Es iſt mit ziemlicher Sicherheit
zu erwarten daß falls die in Ausſicht genommene Steuererhöhung
für Tabak und Tabakfabrikate thatſächlich Geſetz werden ſollte die
geſammte deutſche Tabakinduſtrie einen Schlag erhalten würde der

Tauſende von Arbeitern brotlos machen würde Ein
Geſetz mit ſolchen Konſequenzen kann unmöglich als gut
bezeichnet werden Und wo werden die die arbeitslos geworden

ſind hintreiben Jn die Arme der Sozialdemokratie Wir
wollen gar nicht davon reden daß ein großer Theil der in der
Tabaksindnuſtrie beſchäftigten Lente aus Schwächlichen und Gebrech

lichen beſteht für die es überhaupt ſchwer fallen dürfte eine ander

weite Beſchäftigung zu finden Ein Geſetz erlaſſen zu wollen das
Tanſende von Arbeitern ſo gut wie auf die Landſtraße wirft die
Maſſe der Unzufriedenen vermehren hilft und gleichzeitig
auf Geſetze gegen Umſturzbeſtrebungen zu ſinnen das iſt
einfach ein logiſches Unding Wir wiederholen Eine weitere Er
höhung der Belaſtung der Tabakinduſtrie iſt der ſchlech teſte und

ſozialpolitiſch der gefährlichſte Weg um zu einer Reichs
finanz Reform zu gelangen Wir ſehen uns gebunden vor einem
etwaigen Beſchreiten dieſes Weges auf das nachdrücklichſte zu
warnen Mehr können wir nicht Das Uebrige müſſen wir der
Einſicht der ausſchlaggebenden Perſönlichkeiten überlaſſen

Berlin 17 November 8 Uhr 17 Min Vorm Leld
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einer geſtern Abend
ſtattgehabten öffentlichen anti ſemitiſchen Volksverſamm
lung ſprach der Reichstagsabgeordnete Dr Böckel über das
Thema Die bevorſtehende Ausnahmegeſetzgebung eine
Gefahr für das deutſche Volk Redner war der Meinung daß
die freiheitlichen Männer gegen eine ſolche Front machen müßten
Solche Geſetze würden nur das freie Wort unterdrücken und das

Spitzel und Denunciantenthum fördern So lange er lebe
werde er mit allen Mitteln dagegen ankämpfen Es
wurde hierauf eine Reſolution angenommen des Jnhalts
Die öffentliche Volksverſammlung der Antiſemiten ſpricht

ſich ganz entſchieden gegen jedes Ausnahmegeſetz aus
Ferner ſollen in Verbindung mit allen freiheitlichen Parteien
öffentliche Proteſtverſammlungen gegen die Umſturzgeſetz
gebung abgehalten werden

c Berlin 17 November 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus London iſt eine
Nachricht der Daily News eingelaufen wonach der komman
dirende General der zweiten japaniſchen Armee gemeldet hat

das Bombardement auf Port Arthur ſei hente noch nicht
eröffnet worden

I Paris 17 November 10 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Unterſuchung
gegen die der Spionage verdächtigen verhafteten Deutſchen dauert
fort Es iſt nicht richtig daß franzöſiſcherſeits die Abſicht vorliegt
dieſelben an die Grenze abznſchieben

München 16 Mai Die ſozialdemokratiſche Land
tagsfraktion des baieriſchen Landtages hat an den Vorſitzenden
im baieriſchen Miniſterrathe das Verlangen gerichtet das Geſammt
miniſterinum wolle die Ermächtigung der Krone zur ſofortigen
Einberufung des Landtages zu einer außerordentlichen
Tagung von kurzer Dauer einholen Es ſoll dies zu dem Zwecke
geſchchen daß der Landtag ſich mit den in der Reichsgeſetzgebung
angekündigten Maßregeln gegen den Umſturz und den nenen
Reichsſtenern beſchäftigen kann

Jnnsbruck 16 November Der ſeit längerer Zeit in
Unterſuchungshaft befindliche Maurer Joſef Mair aus Ambras
verheirathet und Vater von ſieben Kindern hat ſich als der
Doppelmörder bei Ambras bekannt Es handelt ſich um
die ſ Z von uns mitgetheilten zwei Luſtmorde Die Red

Petersburg 16 November Die Hochzeit Zar Niko
laus II wird wahrſcheinlich am 23 d Mts gefeiert werden in
welchem Falle die hier weilenden fremden Fürſtlichkeiten derſelben
beiwohnen dürften

Anſeraten Anngahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Exvedition Große Ulrichſtraße 37II Stadt Expedition Zinksgartenſftraſe ib

III Siadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für di
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
uommen

mmMarktbericht
Sonnabend den 17 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk r 1,80Butter pro Pfund 1,15 1,80 eintrauben p Pfund 0,20 0,80
wiebeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Birnen pro Mandel 0,20 0,40
lumenkohl pro Stück 0,20 0,385 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40

Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,80 Wallnüſſe pro Schock 0,20 025
Mohrrüben p Mandel 0,10 Gänſe pro Stück 4,50 7,00
Kohlrabi pro Mandel 0,30 Enten pro Stück 2,50 8,00
Rothkohl pro Mandel 0,75 1,80 dung Hähnchen Stück 0,80 1,29
Wirſingkohl p Mandel 0,50 0,76 DHühner pro Stück 150 2,00
Radieschen 4Bündchen 0,12 Tauben pro Paar 1,20 1,40
Roſenkohl pro Liter 0,20 0,25 Haſen pro Stück 2,75 3,00
Braunkohl pro Staude 0,05 W Kaninchen p Stück 0,90 1,10
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Faſanen pro Stück 230 v
Sellerie pro Mandel 0,75 1,20

Der Markt war außerdem mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

Photographie Iäller Pilgram
Specialität Kinderaufnahmen

Waſſerſtände Am 17 November Halle unkerhalb 2,16
Trotha 2,62 16 November Calbe Oberpegel 1,84 Unter
pegel 2,00 Dresden 0,26 Magdeburg 1,97

18 November Sekte d



Sotte 4 Sonntag General 16 Novernver

Weihnachts Ausverkauf

Nr 271

Aus allen Theilen unseres hagers sind grosse Bestände zurückgesetzter Waaren in der ersten Etage unseres
Verkaufshauses zusammengestellt und die Verkaufspreise bedeutend ermässigt Bekanntlich bietet sich hler die günstigste
Gelegenheit zu vortheilhaften Anschaffungen weil nur Waaren von bester Beschaffenheit geführt Werden
verkauf sind überwiesen

Dem Aus

Wollwaaren Tücher Capotten Weisswaaren Seiden und Sammet Rester
garnirte Hüte Schürzen in Wolle u Seide Wirthschafts Schürzen Unterröcke
Blousen Corsets Halstücher Shlipse Oberhemden Negligé Stoffe Taschen
tücher Ballkleider Ballumhänge Regenschirme Sonnenschirme Gardinen

e

Capes und Abendmäntel
ſind durch beſonders günſtige Kaufgelegenheit in großer

Auswahl wieder eingetroffen

Seiden Plüſch Capes und Kragen
in beſonders neuen aparten Facons

Rucd Miemann Nah
Juh Weiss Preytag

Halle a Leipzigerſtraße 105 am Markt

Die Handelskammer hält in ihren Geſchäftsräumen
am Dienstag den 20 November d Js Vormittags 10 Uhr eine

öffentliche Geſammtſitzung
mit folgender Tagesordnung ab

1 Ernennung der Wahlkommiſſare Berichterſtatter Herr Mühlenbeſitz Jung
2 Antrag auf Stellungnahme zu dem geplanten Geſetze die Bekämpfung des

unlauteren Wettbewerbes betreffend Berichterſtatter Herr Dr Wermert
3 Antrag die Ausdehnung der Unfallverſicherung auf das Handelsgewerbe

betreffend Berichterſtatter Herr Malzfabrikant Reinicke
4 Antrag auf Stellungnahme zu einem Antrage des Deutſchen Handelstages

die Schaffung einer Centralſtelle für künftige Handelsvertragsverhandlungen be
treffend Berichterſtatter Herr Mühlenbeſitzer Jung

r 4

zichard

e Portidren Tischdecken Bettdecken u Teppiche

5 Antrag die Verbeſſerung der Abendzug Verbindung zwiſchen Halle a S
und Weißenfels betreffend Berichterſtatter Herr Stadtrath Schmidt

6 Antrag die Verbeſſerung der Zugverbindungen zwiſchen den Eiſenbahn
linien Kaſſel Halle und Halle Magdeburg betreffend Berichterſtatter Herr Säge
werksbeſitzer Müller Halle

7 Antrag die Geſtellung und Beladung von Eiſenbahngüterwagen mit einer
Tragfähigkeit von 15 t betreffend Berichterſtatter Herr Vergwerksdirektor Mann8 Beſchlußfaſſung den Bericht der Sberſen Engudte Kommiſſion betreffend

Berichterſtatter Herr Mühlenwerksdirektor Gehring
9 Antrag der Handelskammer zu Kaſſel die Förderung des Ausfuhrhandels

betreffend Berichterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlow
10 Anträge auf Zuſtimmung zur Stellungnahme der Handelskammer in

Bezug auf die Reviſion des internationalen Uebereinkommens über den Eiſenbahn
frachtverkehr Berichterſtatter Herr Malzfabrikant Reinicke

11 Anträge wegen des bevorſtehenden fünfzigjährigen Beſtehens der Handels
kammer Berichterſtatter Herr Kommerzienrath Bethcke

12 Antrag auf Zuſtimmung zur Stellungnahme der Handelskammer die
Beſteuerung der Margarine betreffend Berichterſtatter Herr Kaufmann Werther

13 Antrag auf Zuſtimmung zur Stellungnahme der Handelskammer die
Einſchätzung zur Gewerbeſteuer betreffend Berichterſtatter Herr Generaldir Kuhlow

14 Antrag des Vereins für Handlungs Kommis von 1858 in Hamburg den
Beitritt der Handelskammer zum Vereine betreffend Berichterſtatter Herr Kauf
mann Hofmeiſter

15 Antrag des Deutſchen Privat Beamten Vereins zu Magdeburg den Beitritt der Handelskammer zum Vereine betreffend Berichterſtatter Jerr Malz

fabrikant Reinicke
16 Mittheilungen über den Verlauf des internationalen Schifffahrt Kongreſſes

in Haag Berichterſtatter Herr Kaufmann Werther
17 Mittheilungen das Verfahren bei Zollreclamationen in Rußland betreffend

Berichterſtatter Herr Dr Wermert
18 Bericht über die dem Herrn Regierungspräſidenten gewidmete Adreſſe

Berichterſtatter Herr Kommerzienrath Bethcke
19 Mittheilung die Verbreitung des Arbeiterblattes Der Arbeiterfreund

betreffend Berichterſtatter Herr Kaufmann Werther
20 Mittheilungen über die auf die Errichtung von Exportmuſterlagern in der

Schweiz gerichteten Bemühungen Berichterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlow
21 Vertrauliche Mittheilungen Berichterſtatter Herr Kaufmann Werther
22 Rechenſchaſftsbericht über die Thätigkeit der Handelskammer ſeit ihrer

Geſamnitſitzung vom 11 Juli 1894

Halle a den 16 November 1894

Die Handelskammer
Bethcke Jung
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b Vepßauf nur u cFabriſtpreisen

Halle a S
87 Grosse Steinstrasse 87
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Massiv gold Ohrringe
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